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88. VERÖFFENTLICHUNGEN IM BUNDESGESETZBLATT

Teil I

Nr. 6/2000: Bundesgesetz, mit dem das Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979, das Gehaltsgesetz 1956, das
Vertragsbedienstetengesetz 1948, das Pensionsgesetz 1965, das Nebengebührenzulagengesetz, die
Reisegebührenvorschrift 1955, das Ausschreibungsgesetz 1989, das Karenzurlaubsgeldgesetz, das Eltern-
Karenzurlaubsgesetz und das Bundesgesetz BGBl. Nr. 298/1986 geändert werden (Besoldungs-Novelle
2000)

Teil II

Nr. 479/1999: Verordnung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr über die Verleihung der
Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters" und über die Schaffung der Bezeichnung
„Akademische Referentin für feministische Bildung und Politik" und „Akademischer Referent für
feministische Bildung und Politik"

Nr. 485/1999: Verordnung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr über die Verleihung der
Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters" und über die Schaffung des akademischen Grades
„Master of Advanced Studies (Internationale Genderforschung und feministische Politik)"

Nr. 486/1999: Verordnung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr über den akademischen
Grad „Master of Advanced Studies (Unterrichts- und Schulentwicklung)"

Nr. 493/1999: Verordnung der Bundesregierung, mit der die Zustellformularverordnung 1982 geändert
wird

Nr. 494/1999: Verordnung der Bundesregierung über die Beglaubigung der schriftlichen Erledigungen der
Verwaltungsbehörden durch die Kanzlei (Beglaubigungsverordnung)

Nr. 508/1999: Verordnung der Bundesregierung über die bei der Handhabung der
Verwaltungsverfahrensgesetze zu verwendenden Formulare (Verwaltungsformularverordnung -
VwFormV)

Nr. 509/1999: Verordnung des Bundeskanzlers über das bei der Datenschutzkommission eingerichtete
Datenverarbeitungsregister (Datenverarbeitungsregister-Verordnung 2000 - DVRV)

Nr. 521/1999: Verordnung des Bundeskanzlers über den angemessenen Datenschutz in Drittstaaten
(Datenschutzangemessenheits-Verordnung - DSAV)

Nr. 522/1999: Verordnung des Bundeskanzlers betreffend die Überleitung von bisher erleichtert
registrierbaren Datenanwendungen (Registrierungs-Überleitungsverordnung)

89. BEKANNTMACHUNG ÖFFENTLICHER BEGUTACHTUNGSVERFAHREN GEM. § 14
UNISTG
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Die Studienpläne für Pkt. 89.1 und Pkt. 89.5 liegen in der Rechts- und Organisationsabteilung,
Studentendorf, Haus 10, 2. Stock, zur Einsichtnahme auf.

89.1 STUDIENPLAN FÜR DIE STUDIENRICHTUNG GEOGRAPHIE (DIPLOMSTUDIUM) AN DER
KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT GRAZ

Die Studienkommission Geographie am Institut für Geographie und Raumforschung der Karl-Franzens-
Universität Graz hat den Entwurf des Studienplanes Geographie (Diplomstudium) und das dazugehörige
Qualifikationsprofil erstellt und unterzieht diesen gem. § 14 (1) UniStG einem öffentlichen
Begutachtungsverfahren.

Stellungnahmen sind bis 15. Feber 2000 an den Vorsitzenden der Studienkommission Geographie, Herrn
O. Univ.-Prof. Dr. H. Wakonigg, Karl-Franzens-Universität Graz, Institut für Geographie und
Raumforschung, Heinrichstraße 36, A-8010 Graz, zu richten.

Der Vorsitzende der Studienkommission Geographie

O. Univ.-Prof. Dr. H. Wakonigg

89.2 STUDIENPLAN FÜR DIE STUDIENRICHTUNG ÜBERSETZEN UND DOLMETSCHEN AN
DER KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT GRAZ

Die Studienkommission für das Studium der Studienrichtung Übersetzen und Dolmetschen an der
Karl-Franzens-Universität Graz hat einen Entwurf für die Erlassung eines Studienplanes beschlossen und
unterzieht diesen gem. § 14 Abs. (1) UniStG einem öffentlichen Begutachtungsverfahren.

Der Entwurf des Studienplanes ist unter folgender Adresse im Internet abrufbar:

http://www-gewi.kfunigraz.ac.at/uedo/teaching/studref/bg

Allfällige Stellungnahmen sind bis 31. März 2000 an den Vorsitzenden der Studienkommission für die
Studienrichtung Übersetzen und Dolmetschen, O. Univ.-Prof. Dr. Erich Prun, Karl-Franzens-Universität
Graz, Institut für Theoretische und Angewandte Translationswissenschaft, Merangasse 70, A-8010 Graz
zu richten.

(E-Mail: erich.prunc@kfunigraz.ac.at )

Der Vorsitzende der Studienkommission für die

Studienrichtung Übersetzen und Dolmetschen

O. Univ.-Prof. Dr. Erich Prun

89.3 STUDIENPLAN FÜR DAS DIPLOMSTUDIUM ALTE GESCHICHTE UND
ALTERTUMSKUNDE AN DER UNIVERSITÄT SALZBURG
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Die Studienkommission Alte Geschichte und Altertumskunde hat einen Entwurf für einen neuen
Studienplan erstellt und unterzieht diesen gem. § 14 (1) UniStG einem öffentlichen
Begutachtungsverfahren.

Der Entwurf des Studienplanes kann auf der Homepage des Instituts unter folgender Adresse eingesehen
werden: http://www.sbg.ac.at/age/studium/entwurf.html

Allfällige Stellungnahmen sind bis 1. März 2000 an den Vorsitzenden der Studienkommission Alte
Geschichte und Altertumskunde, Herrn Mag. Dr. Rupert Breitwieser, Universität Salzburg, Institut für Alte
Geschichte und Altertumskunde, Residenzplatz 1, A-5020 Salzburg, zu übermitteln.

Der Vorsitzende der Studienkommission

Alte Geschichte und Altertumskunde

Mag. Dr. Rupert Breitwieser

89.4 STUDIENPLAN FÜR DIE STUDIENRICHTUNG JAPANOLOGIE AN DER UNIVERSITÄT
WIEN

Die Studienkommission Japanologie hat einen Entwurf für die Erlangung eines neuen Studienplanes sowie
ein Qualifikationsprofil für Absolventen der Studienrichtung Japanologie erstellt und unterzieht diesen
gem. § 14 (1) UniStG einem öffentlichen Begutachtungsverfahren.

Der vollständige Text kann von Interessent/inn/en auf der Homepage des Instituts für Japanologie
http://www.univie.ac.at/Japanologie/ eingesehen und eventuell herunter geladen werden.

Allfällige Stellungnahmen sind bis 29. Feber 2000 an den Vorsitzenden der Studienkommission
Japanologie, O. Prof. Dr. Sepp Linhart, Universität Wien, Institut für Ostasienwissenschaften,
AAKH-Campus, Hof 2.4, Spitalgasse 2-4, A-1090 Wien, zu übermitteln.

Der Vorsitzende der Studienkommission Japanologie

O. Prof. Dr. Sepp Linhart

89.5 STUDIENPLAN FÜR DIE STUDIENRICHTUNG SINOLOGIE AN DER UNIVERSITÄT WIEN

Die Studienkommission der Studienrichtung Sinologie hat den Entwurf eines neuen Studienplanes der
Studienrichtung Sinologie erstellt und unterzieht diesen gem. § 14 (1) UniStG einem öffentlichen
Begutachtungsverfahren.

Stellungnahmen sind bis 28. Feber 2000 auf dem Postwege, über Fax oder E-Mail zu richten an:

Vorsitzenden der Studienkommission Sinologie

Herrn Ao. Prof. Dr. Erich Pilz

Universität Wien, Institut für Ostasienwissenschaften/Sinologie

Spitalgasse 2 (Universitätscampus, Hof 2), A-1090 Wien

Tel. 01/4277/436 20 (nach dem Kipptag der Universität Wien: 01/4277/438 42

Fax. 01/4277/9 436 (nach dem Kipptag 01/42277/438 49)
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E-Mail: erich.pilz@univie.ac.at

Der vollständige Text des Studienplanentwurfs kann von Interessent/inn/en auch im Internet unter der
Adresse http://www.univie.ac.at/Sinologie/entwurfsp.htm eingesehen werden.

Der Vorsitzende der Studienkommission

der Studienrichtung Sinologie

Univ.-Doz. Dr. Erich Pilz

90. KONSTITUIERUNG DES DIENSTSTELLENAUSSCHUSSES FÜR DIE BEDIENSTETEN
MIT AUSNAHME DER HOCHSCHULLEHRER AN DER UNIVERSITÄT KLAGENFURT

Bei der konstituierenden Sitzung am 11. Jänner 2000 wurden durch Wahl die Funktionen mit folgenden
Personen besetzt:

Vorsitzender: AR Erich SCHAUER

Fraktion Sozialdemokratischer GewerkschafterInnen (FSG)

Leiter der Abteilung Gebäude und Technik

1. Stellvertreter: Ing. Mag. Hermann LEUSTIK

Fraktion Christlicher GewerkschafterInnen (FCG)

Institut für Medien- und Kommunikationswissenschaft

2. Stellvertreterin: FOInsp. Eva GRATZER

Fraktion Sozialdemokratischer GewerkschafterInnen (FSG)

Institut für Slawistik

Schriftführerin: FOInsp. Eva GRATZER

Fraktion Sozialdemokratischer GewerkschafterInnen (FSG)

Institut für Slawistik

Mitglieder:

Schauer Erich ,Tel. DW 204, (Fraktion Sozialdemokratischer GewerkschafterInnen, FSG)

Gratzer Eva, Tel. DW 323, (Fraktion Sozialdemokratischer GewerkschafterInnen, FSG)

Kobald Helene, Tel. DW 563,Vertretung von Frau Türk Edda, (Fraktion Sozialdemokratischer
GewerkschafterInnen, FSG)

Ing.Mag. Leustik Hermann, Tel. DW 383, (Fraktion Christlicher GewerkschafterInnen, FCG)

Susitz Siegfried, Tel. DW 222, (Fraktion Christlicher GewerkschafterInnen, FCG)
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Sabitzer Alfred, Tel. DW 246, (Unabhängige Universitätsbedienstete, UUB)

Der Vorsitzende des Dienststellenausschusses für die

Bediensteten mit Ausnahme der Hochschullehrer

AR Erich Schauer

91. WAHL DES VORSITZENDEN DER SENATKOMMISSION „KOMMISSION FÜR
INFORMATIONSTECHNOLOGIE"

In der Sitzung am 1. Dezember 1999 wurde

Herr O. Univ.-Prof. DI Dr. Johann Eder

zum Vorsitzenden

der Senatskommission „Kommission für Informationstechnologie" (IT-Kommission) gewählt.

Der Vorsitzende der Senatskommission

„Kommission für Informationstechnologie"

O. Univ.-Prof. DI Dr. Johann Eder

92. NACHNOMINIERUNG ZWEIER VERTRETER DER PERSONENGRUPPE DER
UNIVERSITÄTSASSISTENT/INN/EN UND WISSENSCHAFTLICHEN MITARBEITER/INN/EN
IM FORSCHUNGS- UND LEHRBETRIEB IN DIE INSTITUTSKONFERENZ DES INSTITUTES
FÜR GESCHICHTE

Mit den Dienstantritten der Professoren Dr. Strobl und Dr. Stuhlpfarrer hat sich die Zahl der
Universitätsprofessoren in der Institutskonferenz auf 5 erhöht. Gem. § 8 Abs. 13 der Satzung der
Universität Klagenfurt (Satzungsteil Wahlordnung) entsendet die Wahlkommission

Herrn Ao.Univ.Prof. Dr. Michael Derndarsky

und

Herrn Ao.Univ.-Prof. Dr. Johannes Grabmayer

als Mittelbauvertreter in die o.a. Institutskonferenz.

Der Vorsitzende der Wahlkommission

Ass.-Prof.DI.Dr. Walter Schludermann

93. WAHLAUSSCHREIBUNG - WAHL DER VERTRETER/INNEN DER PERSONENGRUPPE
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DER UNIVERSITÄTSASSISTENT/INN/EN UND WISSENSCHAFTLICHEN
MITARBEITER/INNEN IM FORSCHUNGS- UND LEHRBETRIEB IN DIE
STUDIENKOMMISSION FÜR INFORMATIK DER FAKULTÄT FÜR
WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN UND INFORMATIK

Die Wahl der Vertreter/innen der Personengruppe der Universitätsassistent/inn/en und der
wissenschaftlichen Mitarbeiter/innen im Forschungs- und Lehrbetrieb in die Studienkommission
Informatik findet am

Donnerstag, dem 3. Februar 2000

von 11.00 - 12.00 Uhr

im URz-109

statt.

Aufgrund des Ausscheidens eines Mitgliedes sind in die o.a. Studienkommission 1 Mitglied und

5 Ersatzmitglieder zu wählen.

Aktiv wahlberechtigt sind alle Universitätsassistent/inn/en (einschließlich Vertragsassistent/inn/en,
Bundes- und Vertragslehrer/innen) und wissenschaftliche Mitarbeiter/innen im Forschungs- und
Lehrbetrieb, die am Tag der Wahl in einem der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und Informatik
zugeordneten aktiven Dienstverhältnis zum Bund stehen oder gemäß § 37 Abs. 3 UOG 1993 gleich
gestellt sind.

Passiv wahlberechtigt sind alle aktiv Wahlberechtigten, die auf einem der betreffenden Studienrichtung
zuzuzählenden Gebiet der Wissenschaft tätig sind.

Kandidaturerklärungen sind bis spätestens Montag, 31. Jänner 2000 schriftlich dem Vorsitzenden der
Wahlkommission, DI Dr. Walter Schludermann, einzubringen.

Die Wahl wird gemäß UOG 1993 nach den Bestimmungen des § 8 der Satzung (Satzungsteil
„Wahlordnung", verlautbart im Mitteilungsblatt vom 12. April 1995, 22. Stück, Nr. 140) durchgeführt.

Das Wahlrecht ist persönlich auszuüben.
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Diese Kundmachung gilt gemäß § 8 Abs. 7 der Satzung als Ladung.

Der Vorsitzende der Wahlkommission

Ass.-Prof.DI Dr. Walter Schludermann

94. AUSSCHREIBUNG DES „BISCHOF DDR. STEFAN LÁSZLÓ-PREISES" DER
ARBEITSGEMEINSCHAFT KATHOLISCHER VERBÄNDE ÖSTERREICHS (AKV)

Ausschreibungstext siehe BEILAGE 1.

95. AUSSCHREIBUNG VON ZWEI STIPENDIEN DES STAATES ISRAEL FÜR
ÖSTERREICHISCHE STUDENT/ INN/EN

Ausschreibungstext siehe BEILAGE 2.

Das Informationsblatt und das Bewerbungsformular liegen in der Rechts- und Organisationsabteilung,
Studentendorf, Haus 10, 2. Stock, auf.

96. AUSSCHREIBUNG BZW. EINLADUNG ZUR NOMINIERUNG FÜR DEN
FRIEDENSNOBELPREIS 2000

Das Bundesministerium für Wissenschaft und Verkehr übermittelte mit Schreiben GZ 5106/3-Pr/S/99 vom
27. Dezember 1999 die Ausschreibung bzw. Einladung zur Nominierung für den Friedensnobelpreis 2000.
Antragsberechtigt sind Universitätsprofessoren für Rechts- und Staatswissenschaften, Geschichte und
Philosophie. Allfällige Nennungen sollten bis spätestens 1. Feber 2000 direkt dem Nobelkomitee in Oslo
bekannt gegeben werden.

Die Unterlagen liegen in der Rechts- und Organisationsabteilung, Studentendorf, Haus 10, 2. Stock, zur
Einsichtnahme auf.

97. STELLENAUSSCHREIBUNGEN DES BUNDESMINISTERIUMS FÜR FINANZEN

Die Ausschreibungstexte bzw. Tätigkeitsbeschreibungen liegen in der Rechts- und Organisationsabteilung,
Studentendorf, Haus 10, 2. Stock, zur Einsichtnahme auf.

97.1 STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR EINE/N ORGANISATOR/IN (ABTEILUNG VI/3;
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APPLIKATION BV) IM RAHMEN DER ADV DES BUNDESMINISTERIUMS FÜR FINANZEN

97.2 STELLENAUSSCHREIBUNGEN FÜR NATIONALE SACHVERSTÄNDIGE BEI DER
EUROPÄISCHEN KOMMISSION FÜR DIE GENERALDIREKTIONEN „HAUSHALT",
„VERKEHR", „INFORMATIONSGESELLSCHAFT", „HANDEL" SOWIE „STEUERN UND
ZOLLUNION"

Mitteilungsblatt 8-1999/2000 http://www.uni-klu.ac.at/home/mitteiblatt/old/99-00/mitei8.htm

9 von 9 20.04.2015 16:23


